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beschlagen, die für die höheren ganz von Metall aus 
einzelnen Ringen zusammengesetzt; ausserdem wendet 
man Hauben- oder Doppelspitzventile an. 240 Fuss be
trachtet mau als die grösste Höhe eines Kunstsatzes, 
die einzelnen Kunstsätze haben verschiedene Namen: 
der oberste heisst ty-lift, der zweite von oben rose-lift, 
der vierte lilley-lift, der fünfte und die folgenden puppcy
lift, der unterste drigger- oder bottom-lift. Zur Ausglei
chung des Ucbcrgcwichtcs der Sehachtgestänge wendet 
man vielfach hydrostatische 'Vasscrsäulengewichte an. 

Ein 'Vasserstollen der United mines bei Redruth, 
in welchen 40-50 Gruben einmünden, ist 5 engl. Mei
len lang, die mittlere Teufe desselben ist 180, die grösste 
420 Fuss. Durch die Anlage dieses Stollens, welcher 
in den Jahren 1748-68 getrieben wurde, werden jähr
lich 19,000 Pfd. Sterlinge für Kohlen erspart. 

Als Geleucht dienen, wie auf allen Erzgruben Eng
lands und Schottlands, Unschlittkcrzcn, welche man· an 
ihrem unteren Ende mit einer Kugel von feuchtem Lehm 
umgibt und damit während der Arbeit an den Stoss 
klebt - ein bedeutend kostspieligeres Geleucht als eine' 
Ocllampe, indem an und für sich das Leuchtmaterial 
thcurcr ist, die Kerzen beim Wetterzug stark ablaufen 
und ihre Flamme sich nicht nach Belieben kleiner ma
chen lässt. 

Die Bezahlung der Arbeiter geschieht auf drei ver
schiedene Weisen : 1. In:. Schichtlohn; darin arbeiten 
die Zimmerlinge und Pumpenknechte. 2. Im Gcding; 
darin geschieht das Abteufen der Schächte„ das Treiben 
der Feldstrecken, das Niederbringen der Gesenke und 
Ucbcrsichbrcchcn; alle zwei l\lonatc wird das Gcding 
mit dem am wenigsten für den Knbikfaden Fordernden 
erneuert. In dem Geding ist dio Vergütung aller Unko
sten (Pul.ver, Heparatnr der G oziilw u. s. w.) einge
schlossen. 3. Im Tribut. Die Trihutarbcitcr (tributaries) 
nehmen in Kameradschaften vo11 2-10 l\I!lnncrn und 
Jungen den Abbau des G angcs vor und haben dafür 
einl'u gewissen Authcil an dem Y crkaufsprcis ilcr Erze; 
bisweilen wird auch noch Förderung und Aufbereitung 
von ihncu iibcrnommen. Das Feld, welches auf diese 
'V eise vergehen wird, heisst pifch; meist alle zwei Mo
nate findet eine förmliche V erstcigcrnug an deu 'V enigBt
fordcrudcn statt. VV'cnn der Gu11g reich ist und sich 
leicht abbauen Hisst, so erreicht der den Arbeitern zu
fallende Theil das l\li11im11111 5 pencc bis 1 Hh. fii r 1 
Pfd. Sterling, also 1
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dagegen z. B. auf Levant rnine, wo 1111 einer Stelle 
unter dem Grunde iler Sec der sonHt miichtige Gang 
sich zusammenthut und nur sehr wenige Erze führt, 
erhält der 'fributarbciter 17 i;h. pro Pfd. Sterling, nlso 
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des ga11zen Ertrages und findet damit seine Arbeit 
kaum bezahlt. Der Lohn, welcher bei diesem Bezahlungs
syatem dem Arbeiter erwächst, ist ziemlich ungewiss; 
eine V credlung des Gaugcs erhöht denselben licdcurcnd, 
ein Acrmcrwcrclcn clcsselbc n tlrückt ihn unmiissig hinab. 
Fiir den Grubenbesitzer ist das Sy1:1tem meistens vor
th eilhaft. 

Das geförderte Erzhaufwerk '\') wird vorerst der 
Sortirung und sodann der nassen Aufbereitung un
terzogen. 

•) Im böhmisch-sächsischen Erzgebirge .Zwitter" genannt. 

Die Sortirung wird mit der Hand, unter gleich
zeitiger Schlägelung der groben Knauer vollzogen, 
u. z. in 2 Hauptsorten, nämlich in reines Zinnerz, 
welches solche mineralische Beimengungen nicht 
hat,_ die beim Verschmelzen das Zinn verunreinigen, 
und in unreines, welches solche Beimengungen führt. 
Die erste Sorte wird wieder in derbes (best works ), 
in reiches und in armes, die zweite hingegen in 
kupferiges, in kiesiges und in wolframiges Gut un· 
tcrabgetheilt. 

Die drei reinen Sorten werden jede für sich 
gestampft, conccntrirt und sofort dem Schmelzen 
überwiesen, die unreinen hingegen zwar ebenfalls 
jede für sich gestampft und concentrirt, vor dem 
~chmelzen jedoch früher von den schädlichen Bei
mengungen durch Rösten, Schlämmen und Behand· 
lung mit Säuren befreit. 

Das Stampfen erfolgt in Nasspochwerken, deren 
Pochsätze durch die gelochten vorderen Satzwände 
(140 Löcher pr. englischen Quadratzoll) austragen 
und die theils mit Wasser 1 theils mit Dampfkraft 
betrieben werden. 

Das Concentrircn, Schlämmen der Poclunehlc, 
erfolgt auf Herden mittelst Handarbeit und kleiner 
Schlämmkistcn. Es sollen zwar unzählige Versuche 
abgeführt worden sein, um diese seit urnlter Zeit be
stehende langwierige, kostspielige und mit einem 
grossen Calo, angeblich 50 pCt., verbundene Con
ccntrationsmcthodc durch Maschinenarbeit zu •.'!"set
zen, allein sie hatten alle bis nun keinen befriedi
genden Erfolg, indem es mit letzterer nicht gelun
gen ist, das Zinnerz in gleichem Grade rein zu er
halten, wie mit der I-fanclarbeit auf den Herden. 

(Forts ctznng folgt.) 

Aus den Braunkohlenrevieren des ungari
schen Mittelgebirges. 

Putnok, den 8. Juni 1 Sü2. 

'V cnn man annlog mit der orogrnphischcn Nomen
clutur der böhmischen Gebirgsgruppen die südlich vom 
ungarischen Erzgebirge von Gran bis gegen dici IIcgy
allja sich hinziehenden, von der Ernptivgrnppc des l\iil.
tra-Stockes und einzelnen trachytischen kleinen Erhebun
gen durchbrochenen Gebirge mit einem kurzen Ausdrneke: 
.1hts ungarische Mitt.clgcbirge" bezeichnen wollte, 
so wären darunter die llügel und Berge der Comitnte 
IIonth, Neograd, Ileves, des südlichen G ömör und eines 
nördlichen Stiiekcs von llorsod zusammenzufassen. Ohne 
diese Benennung der modernen Geographie nufoctroyircn 
zu wollen, scheint sie mir ihrer Kürze wegen gerade 
gcei14nct, in diesem lediglich montanistischen Nachrichten 
gewidmeten Reiseberichte gcbrnucht zu werden, und 
meine geneigten Leser werden aus dem Vora11geschick
te11 sich leicht darüber oricntircn. 

Gleichwie im nordwestlichen llöluncn 1 wenn auch 
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orographisch und geologisch vielfach verschieden, dehnt 
sich auch das ungarische Mittelgebirge am Fusse 
drr crzführcnden Gebirge . von West nach Ost in einer 
Länge Yon circa 15-20 Meilen aus, beHtcht vorwiegend 
llU8 t.ertiiiren Ablagerungc11, zahlreich von trachytischcn 
(i11 Böhmen hasaltischen) Ernptionen durchbrochen und 
hirgt. zumal an seinen 8iidlichen Rändern zahlreiche 
B rau n k oh l e n fI ii t. z 1~, in deren Aufsuchung gegenwiirtig 
ein etwas lebhafterer Eifer entwickelt. wird. Ich will mich 
hier wr1kr in die Frage <'inhts:ien, oh dieser Kohl1m
werkscifrr trotz di~r neuen Kohlc11g1!sctzgebu:1g 1lcr 
ungarischm1 Judcx-Curial-Jkschliissc sich bcmrrkbar macht, 
oder weg c n denielbl'n si1·h iinssert., noch will ich eine 
Erörtcr1111g iiber den vielleicht noch wichtigeren Satz 
pflcge11, dass der Bedarf undsomitdieAbsatzfiihig
kPi t der Kohlen fiir den Bergbau noch wichtigeren Ein
iluss auf drssen Emporkommen haben kö1111e, als seihst 
di1~ IJl'sten legislativen Bestimmungen, Hondcrn ich will 
\'PrHtll'hcn, vo11 j<'nen that.siirhlichen V erhiilt11iss1~11 Nach
richt zu µ;eben, w<'lchc ich auf nwiucm gegcnwiirtigcn 
A11Hfl11ge nal'h di1°Hl'lll Tlwilc ,·on IJngaru zu H:tmmrln 
in die Lage gcH1~1zt bi11. 

DieHe Jl:eitschrift brachle vor 1!i11iger Zl'it eine11 Ab
druck des von 1~i1wr 11c11en GeAellschaft. zur Ausb1·11t.tmg 
der Kohlenlager lwi Sil.Igo-Ta1:j:l.n (siidl. v. Losonc:1.) ansgc
µ;r!he111•11 l'rogl':unms. Oh111' mich an Pine Kritik dieses 
l'rngr:u11111ns nnd der in demHclhe11 Pnthaltmien B1~r1·ch

nungcn zn •rngeu, da il'h uicht. Ocleµ;c11!1cit hatte, dics1! 
l\ohlm1werke Hellrnt zu hesuchen, geniigt. es doch hier zu 
hcricht 1!11, da"'; kurz \'Or 11wi111•r A l11'l•is1! u:u·h Cugarn 
ci1w (;1•11eral-Versa11unl1111g der U11tcr11"111ner jenes Koh
IP11hcrgbanns stattfand, iibcr wddw dem „ Pest1•r Llovdu 
,·0111 '1 . . J1111i Jllachstnhe1ules berichtet wird: „ 

"Bl'i rll'r am 2- ,Juui d_ .1. ahgehaltm11!11 U1!11eral
Y1•rs:unmlu11g d1~s Kohl1!11hergwl'rks-Vr•rcincs Szt. lstv;iu 
wan!11 'if.i Adio11iir1! zug1!g1!11, die 155fi Adi1~11 mit 1 71i 
St.in11111·11 Vl'rlr:tll'u. De11 II:mptgegens1:md der \1Prathu11g 
bil1lct<- rli1• prnjcdirt.e Ei:wnhalm, 11111! 1\i1~ V1~nmmmlung 

11ahm mit. lfofriediguug 1fon BPricht des IPit:e11dc11 Au~

sl'hnsHl's •~ntJ:?;l'g1~11, WPlch1~r iihnr das Vorµ;l'IH•n dl's ans 
d1•11 11 <'JTl'll Baron AlhPrt. l 'r1i1111y, Ladis laus l\orizmics, 
.Joseph l lavas, Eduanl Flul'k. .Jakoh Kol11!11, ,Johaun 
Brl'lli"h und 1k111 Schrift.fiihrer Stl'pha11 Mon)cz h1!stc
l11!1ldl'n Jo:is1•nli:1l1111!0111iti'·s rnforirll'. J)i" ,·011 1l1!m gcs1!Il
>'l'haftli1·h1•n ( 'Pntralkohl1~11fliit.:1.l' S:llgo-Ta~j:iu l'illl'l'sl!its 
rnit. B<•riihr1111:.:- \'l•ll l':iHsl.1), llat.vnn, Assr)d, f:üdiillii, l~

sa.".;1•gh lllld s1„i11hrt1l'h 11:u:h 1'1•st 1111d 1]1!1' ])IJllHll, an
dcrl'l'Hl'its d11n„Ji Fiilck n:u·h Lo>'o11cz :1.11 fiil1rc1ld1' Eis1•n
liahll st1dlt 11a1·h d1'11 IH!l'l'it.s gCHllllllllldlr~11 lla!r'n. \'Oll 
1]1•111 l'1!rn11111•11\·1·rk1d1r ahgr•s1·hl'11, l'illl'll Fr:tl'iit1~1l\'l'rlu•hr 

\'Oll ."'1 l\fill. ('1•11!111·n1 1111d hi<'dnr1·i1 1~i111!1l I:r11t!1>1•rtrag 
1·nll 1„i 1:i.·100 fl. 111 A 11ssir·ht; 11:1„.hdem llllll d1•r Bau 
d"r 1 S Meilell l:t11gl'11 Bah11stn!l'k1!, 1111d di1! im griissc
ri·n l'mfa11µ: z11 l11!ln•iJ,..11d1· Ausbent.P d1!s Kohl1!nhl'rg
w1•rkl's l'i111" (;,.:.;„111111t:rnl:1:c:1· \'Oll 10.0~0,000 fl. erf11r
d1•r11, 1111d di" l\l:111ip11lalir•11:.;lwHt.c11 111it !'°>Otl.000 II. v.u 
\ 4il"!lllti('hl:tgP11 Kind. su l~l'\\ r·i:-.;t Hi('li dc•r H(•i11µ·1·wi11u \'011 

1.11 i :i..100 11. :tls Pin d1•r HPrllahilitiit dl':-< l '.11t1•rn<'l11111•iJs 
s1·i1r gii11stig-1•1" l>il' l'rfolgn!il'iw11 Bl'111iih1111g1•11 d1•" Co111il"·H 
zur Erl1111g-u11g 11"r ( ~11111:1•ssi1111 fiir dir' Ei:;l'11hah11 1r11rd<•11 
von der VPrna111111lu11g da11kl'111! anerk:llllll, 111ld 1:s w11rrl<· 
i11 Folg-1· 1!1•RR<'ll lu~s!'ldoss1•11 : 1. DiP v ... r,;;1m11il111lg hilli;.;t 

das Vorgehen des in Sachen des Eisenbahn bau es rxmit
tirtcn Comites und die Resultate seiner Bcmiihungcn, 
und dasselbe wird mit der Vollführung der in der a. h
V crordnung angedeuteten, die Eiscnbalmacticu und die 
Hcrbeischaffung eines Capitals von 10 Millionen hctrcf
fenden Schritte betraut, und ermächtigt, Sc. Exeellcm; 
den Grafen Zichy, die Herren Josa Nyiry und fgllaz 
Dumtsa zur Thcilnahme an seinen Funetione11 :1.11 ersu
chen, und es wurden im Falle der Nothwcndigkeit zur 
Unterfertigung der zu authentisirende11 Vollmacht 1fü, 
Herren llaron Hermann Podmaniczky, Ladislaus Kod.cs, 
beeidctcr Advocat, und Dr. DaniPI Malatidcs 1!Plegirt. 
2. Zur Betreibung der dringendsten Vorarbeiten wurde 
1~i1w Einzahhrng von 20 pCt. nach jeder Actie a11g1!ord
nd. 3. Bis zur Einsetzung eines V erwalt.ungsrat.hcs wird 
einr~ Fiinforcommission gcwiihlt, und das Comiti'! wird 
betraut, die gceig11ctcn In<lividuen, sowie deren 110110-
rirnng in Vorschlag zu hringen. 4. Das Comit(\ wird 
srhlicsslich damit beauftragt, die zwischen dem Vm-P.inc 
und der 1'heiss-Eiscnbahugcsellsehaft H<'hwcb1!111len f'raµ;cu 
ins Reine zu bringen." 

Man sieht. aus dieser Mitthcil1111g, dass dieses Unt1~r
nel11nl'n einen '!'heil j1~11er Eiscnhah11li11ie inR Auge l,!;l'
faRst hat., welcl1e Reit .Jal11·r·n vergeblich angestrcl;t. 1111d 
l'iir wclcl11! i11 di1·sr~n Bliittl'rn mehr ah; einmal das Wort. 
ergrilfo11 w11r11P, niimlich der Eipcl-S:ij1i-Bahn oder dol'h 
einer das 1111garischc l\littelgehirg1! IH•riihrP111le 11111.] fiir 
die gewerblich uJHI agricol-wiehtigm1 Comit.atl~ Neograd, 
He,·es, Gümiir lange ersl'h11l1~ Schil'nenverbi11<lu11g, wdclie 
diPsPlhe cinern1•its mit der JT:rnpt.ad1~r d<·s VPrkehrs (Donau 
1111d Hiidii1ülicJ11, St:rnts1!isenhu.lm), anderseits mit dem ohcr
u11g11rischcn l>istrict.e vcrbin1lm1 soll, welchen man jetzt 
nur auf de111 a11sscronlc11tli1·hp11 Fm,1·cgc iib1•r I>eh1·<'czi11 
1111rl Misk1Jlcz zn 1!rr<'iel11!11 im Stande ist. 

Oh din proj1·ctirtP Balnrlinie gnrade Ho, wil' ohigcr 
General-V<~rsamml1111gshel'icht. skizzirt, :i:u Stand<~ kommen 
werdl', oder noch Modificat.ionen der Trar;e eintrPtc11 
kii11ne11 odr!r sollc11, ist. fiir 1111s1~r11 allgmnei111!11 ~ta11d

p11nkt. 1·or der Ifallll gl<!iehgillig. Es h:u11l1dt. sich ehen 
z1111iichst. dar111n, die 11!1~<! cin1!r d ire ct.e11 Verhind1111g 
zwisdll~n 1'1~st. 01for \Vaitz1~11 1!iricrsrits 1111d Kaschan und 
Jl:ipse11 a11den!rseits iilwr die Comitat.c 1lcs Mit.t.elg<~hir· 

gcs wicdl'J' an:l.Ul'egen 11n1J 8l'hrittl'. Zll ihrer e1111lichc11 
V1~rwirklichu11g zu th1111 "l J)ipsr, Li11ic wird au Br1!1111-
stolI auf lu•i11c11 Fall Mangel leidP11, d1'1111 wie his jdzt 
gcmad1te. oft idemlich ei11J'ad11~ S!'h11rfvcrs11che zcigm1, 
berg1~11 jc111! ti~rtiiirc11 Cehirge m:u111iµ;fache Fliit.z<• von 
mPist ziemlich guter Brau11koltl1!. iilwr dm-eil V crlmlt.1~11 
zu 1!in:rnd1~r wohl erst w1~itrn· Aufschlus~arhcit.en daH 
11iithige Li1·ht v1~rhrPite11 \1·crclcu. Einstweil1•u miigcu l'in 
Paar Localitiite11 heispids\l'Pise auf~pfiihrt WPrdc11. wPl
cl11• mir zu h<'HU<'.hl'n miiglich war. 

Scho11 Hcit liinµ;er bckauut si11d diP BrauukolrlP11· 
flütz!! IH!i O:i:rl nnd V:irkouy im Borsod1!r ('omitate und 
Hie \1·1·rdeu h1·rcits seit .JahrP11 hl'i rfor Eiscufahrikatio11 
\'l!rwcudd. ~e11er1! U11tcruehm11ugc11 i11 1ler N'iihl' d1•r 
g<'n:umtl'11 Localitii t wPnfou au hcidP11 lJforu des S:ljo
FlnsHl'S im siidliehe11 Giimiirer und im 11ördlichm1 Bor· 

,.) A11cl1 11as Mc111ora111l11111 iilicr diP 1111p;ariscl11' Ei~cnhahn· 
fraA''', wclcl11·s naeh rlc111 1'Pst.1~r Lloycl \'Oll 1k111 L1111dtag-~
ag1 ic11lt.11r- \' r:r"'i11c jiingst. verfasst wurdll, heriil1rt den Bau 
ri1wr dir e c t c 11 Verbindung- zwisf'!1c11 Waitz1m u111l Mi"kolcz. 
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sodcr Comitate theils vorbereitet, theils nach mehrjäh
rigem :-ltillstande wieder aufgenommen. Eine dieser J,o
calitäte11, welche ich vor einigen Tagen besuchte, liegt 
etwa 1000 Klafter Ost-Siid-Ost vom Dorfe Czenter im 
Borsodcr Comitatc, etwa auf halbem Wege zwischen dem 
schon iiber dem S;iju nördlich im Gömörcr Comitate lie
genden Marktflecken Putnok und den Kohlengruben von 
Varkony und Ozd. Schon im J. 1847 veranlassten Aus
bisse von Kohlc11 au dem durch tiefe "\Vasserrissc ein
geschnittenen Geliii.uge des zwischen Czentcr und Kirald 
sich hinziehenden llcrgriickens den Beginn von Schür
fungen und elie Anlage cineH Stollens , welcher (jeden
falls zu hoch am Gehänge angeschlagen) zwar in 4-5 
Klafkr vom Tage llic I-fauptmilchtigkcit eines Braun
kohleutlützcs erreichte, aber ela.sselbe auch lrnld in der 
Sohle lassen musste um! sich in einem llangendflütze 
weiter bewegte, bis 18:1() pecuniiire Verhältnisse und der 
mangelnde Absatz 1lie Einstellung des Baues veranlass
ten. - AIH nach dem Ersclwinen des neuen Berggeset
zes ( 1 S53) den GrnndhPrre11 ein fünfjähriges Vorrecht 
auf die Erschürfuug der vorhPr als grundherrlich angesehe
nen Mineralkohlen hehtsscn wurde, regte sich wieder die! 
Lust, von diesem Termine Gebrauch zu machen und die 
Grube wurd1~ neuerdings aufzu11ehme11 Yt!rsucht - alle~in 

mit schwachen Kräften und blieb hald neuerdingH liegen. 
Erst i11 letztm J'.eit, als die Jud1·x-Curial-Beschlüsse das 
mittlerweile erloschene Vorrecht der Grundbesitzer wie
der erweckten, bildete sich <·in neues Unternehmen, 
aber auch in ziemlich bcschriiuktcn Dimcnsioncu, zur 
Wicdcraufname tle~ Kohlenbergbaues bei Czeuter, und 
dl'.m leitenden J\litglic1lc desselben Herrn G. Szcpessy 
verdauke ich sowohl obige llatl'11, ab die Udegt•11heit., 
in seiner Begleitung den mclm•rwilh11tc11, nun bis auf 
dwa G0° Lil11ge11<!rstrcckung und :W-50° in Qnerschlil
gf'll aufg<'schlosscnen Kohlenbau zu bcfahreu. 

Di1• Kohle ist. ci11(' ~pccifiHch ziemlich leichte, schwarz
glil11z<'11d1', durch muschligen Bri:d1 ausgezeichuete, ter
tiilr1~ Braunkohle, welche hie 11i1d da vuu brilnulichcn 
holzartig1~n Stn•ifon, bisweilen auch von dichtem, gliln
zeudern llorizo11tal-8chniireu tiefschwarzer Farlw clnrd1-
zoge11 ist., welche jedoch die Mächtigkeit von 1- 2 Li-
11i1!11 nicht iilwr~chn•it.1'11 nntl sowohl die Kohlcn111ass1~ 

se•llist, alH auch die 1lunklc11, der Kohle Hehr iilmlichcn 
tauben IlaugmHlschiefl'r durchziehen. Die ~liiclit.igk1·it 

der Lagcrstiitt1• - - welche· durch ein eiuzülligPs thrrni
ges './,wischemnitt.el in z1rni Flützbilnke gcschicd1'11 ist., 
;,rag <lurchschuittlich 2 Klafter hctrag1•n, unrl zwar 1las 
untere als ll:mptllütz :rngesel1c11e n•gelrniissig (i Fuss, 
das oh1~r1! J<'lüt.z zw isclwn 4 und () 1/

1 
• variireud. llaH 

numittelbarc· H:rngcndt! d<'s GcHarnmtlagers ist t•in <lich
t.er dunkler, matt-schwarzhra111J('r, mit deu erwiih11tP11 foi
ucn Kohlensd111iirche11 dnrchzogeuer 8cl1iefor, welcher fost 
geuug ist, um oh111' './,im11n\ru11g dcu First des ::;tull<-11~ 

zu bildeu "'). DaH Li1.'ge11de ist ei11 griinlich-hlau-gnrnPr 
Tegel, welcher hie lllHI da durch llliihu11ge11 die Sohl<~ 

des Stollens hebt 1111d verdriickt.. Das Hauptst.reiclll'n ist 
ein nahezu nord-siidlicl1es, das Fallen. welches ich an 
(\i11er Stelle zwischen beid1.i1 Plützhiinken mit dem 1Ia11d
comp:t8Se! abnehmen konntl\, zeigt heiliiufig !) u gegPn 

*) An der Hulde, Ho wie im Feuer, uc!chlägt er sich mit 
einem weisslichcu Anflug; breunt auer gar nicht. 

West-Nord-W'cst_ Die Berg- oder Hügelkette, in welcher 
das Plötz eingelagert ist, besteht aus gelben und röth
lich-brauncn sandigen Schichten von geringer Consistenz. 
Den Licgcndtegel sah ich nirgends zu Tage ausgehen, 
und dessen Mächtigkeit im Innern der Grube haben die 
noch nicht weit vorgeschrittenen Aufschlussarbcitcn noch 
nicht gezeigt, da man wegen der zu hoben Anlage des 
Stollens hauptsächlich die obere Plützhank kennt und die 
untere sdir balcl in der Sohle verlor, unter welcher sie 
bis 5' unverritzt ansteht. - Tiefer am Gehänge gegt•n 
das Dorf zu, sollen auch Ausbisse vorgekommen sein -
welche wohl in den Wasserrissen dermal von den He
gcngüssen, die meinem Besuche vorangingen, verschlemmt 
sein mochti.11. Ob ein drittcH tiefcrcR Flütz dort zu Tagt' 
tritt, oder ob sie einem Abschub des oberen Flötzes an
gehören, wage ieh nach bloss 1\imnaligem und fliichtigcm 
Besuche der Localitiit nicht zu entscheiden. Der lluth-
111am1 der (;ruhe glaubt. letzteres uud zeigte mir in der 
Grub1• seihst. auf dem Querschlage, welcher clie Uich
tung nach den Dorfe zu hat, eiue Art llcral11lriil"ku11g 
des Ha11ge11de11, welche allPrdings auf ein U11rnhigwer
de11 des Flötzes deutet, aber noch zu weuig aufgeschlo;;
seu ist, um ei11 sicheres lTrtheil zu gcstatt.e11. J\rn Wick
wPge von Czm1ti"r nach Putuok berührte ich clas 11c11c 
'/1 Smn<le von Czcnter entfernte Dorf 8:ij1l-Ncmethi, am 
rcchtcu (siidl.) IJfer des S:ijuflusses gelegen, wo aus dl'11 
lehmig-sandigen Hiigcln ein zwischen den S:111dscl1icht1·11 
vorkommender plattenurtig gelagerter ~andst1•i11 vou sehr 
geringer Festigkeit gewonnen wird, um als Bauwaterial 
zu dienen, welches wohl nur in Ermanglung ci11es bes
seren rlil'sl~ Vcrwc111ln11i-; crkliirlieir cr8chci11cn lii~.Ht. Die
ser 8an1btein ist. gelb-braun gefärbt, zil'111li1·h µ;limrucr
reich und enthält cliinnschaligc lliv:dv1·11 in 111ittdmilH
sig crhaltmien kleinen Excmplan•n uml ni1·ht sehr zahl
reich. Er gehört jedenfalls einer neogcm·n l.lildunµ; an. 

NaclHkm man mir auch von !il111lichc11 Kuhlenvor· 
kommen l'ine\ Meile wcitl•r iistiid1, da1111 hci l;iosgyür 
und Tapulcza au de11 Wl'Htlid1 VOil l\liskf

0

dc~. sieh m·h1·
bcllde11 J liigeln hcricht.f'tl', so scl11•illt von ( )zd 1111d V:ir
kony his nach J\lisk<ilcz hi11 ~ich Pitu• llrau11kolilP11for
matio11 zu 1•rst.recke11, dcrt•11 Aufseliluss von dem 1~rst 

zu 1~rwarte11dl'11 Absatz di1•sl's Bn•n11stoffi•,; nllll Voll 1li-r 
Rc;:1'1u11µ; d1•r Bc~itz- Hlld Erwerhu11gs-V1,rhidlniss1· 1li•·
ses i11 ll1·zug auf sl'illl' nBl'rgfr1,ih1•il.u i11 ~llHJll'l1s11 hl'
li11dlif·IH•11 Hcrghau-• >hjectl~H :tbhiluµ;en wird. nrüHHl'res 
Capital 1111d Pigc11tlieh•• fael11nii1111ischc l11tclligl'11z ka1111 
sil'h lwgrPillicl1r.rw1·is1! derll'i U11t.Prsucl1u11ge11 1111r zuwe11-
dc11. w1·1111 die YPn\'Prthuug der ](ohlc durch localc A11-
w„11dun;: lwi Fahrikcn od1•r durch Eisc11hah11c11 gehoben, 
und die Erwl'rhu.1g ;..'.l'Helilosscu~r grüss1•ro•r 8elwrf· uud 
BPrµ;haucumpl1~xc dun·h giinstigc VPrt.r:ii-;t· 111it 11<'11 (;n111cl
IH•sit.z1•rn oder durch <'i11 <ics1•tz gesichl'rt ersl'heint. 
111 () z d und V :i r k o 11 y li111ld. Ersterl'~ bcl'l~its st.att, irnlem 
<ii1• Rima-~luniny'cr Eisc11werks-(.ic:<ell~chaft, weldie unter 
i11t.c,lligP11t1•r und l'lll'rgisch1·r Lcit1111µ; ~teht. di1,s1•11 Brcnu
stoff berl'it~ bei ihren \VPrken beniitzt. 1111d jet.zt. eben 
siidlich vo11 Ozd bei Nad:l.sd ein neue~ Eism1wcrk er
rielttf't. Auch von Czent.(,r versucht man bereits die Kol1-
lm1 auf e•iner md1rcre Afrilen cnt.fornt.en Papierfabrik 
zu bP.11iitzen. 

Eine './,uckerfahrik wiirde iu dieser Gegcud auch 
die agricole11 Vorbediugungen finden, so dass l'R nur dt\S 
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Capitals uncl Unternehmungsgeistes bedürfte, um sie hier 

auf gesunder Basis ins Leben 7.11 rufen. 

Ausser diesem 7.wischen dem S:ljo-Fluss un<l dem 

Bükkgcbirge liegenden Braunkohlenrevier, welches man 
das 07.d-l\fiskolc7.er oder 07.d-Tapolc7.a'cr (von seinen 

wcst-üstlichcn Endpunkten) 11cm1en kün11te, cliirfte11 dem 

„ ungarischc11 l\littclgebiq:\"e" auch <las S:ilgo- Tarj:iner 
Hcvier im Norllweskn der l\l:i tra und das S7.uka-Eclel!~11y'cr 

Hcvi<'r am nürdliehcn S:lj6-Grliiingc 7.ngc7.iihlt werucu, 

wclcl1t~s ]!'t7.terc siel1 am Fussc des Torna - Aggtebker 

Kalkgebirges ausbrcitnt, und cbcufalls einige schwiichcrc 
Bergbau - Unternehmuugcn auf Brauukohlc ncnesteu Da
htmH anfau11·ciHcn hat. 

I>ic llchnng des KolilcnlH,rghanes in Ungarn ver

dient iiherhaupt nncl insbesondere in dem mittleren Lan
deHtlicilc hiihc'I·<, Beachtung. Immer mehr uncl mehr r.cigt 

cieh di<! U11gcniigc,1ulheit der stark cfovastirtP-11 'Välclcr, 

11amcntlieh in den Cornitatcn Zips, Gümür, Neograd, Bor
socl, llcves, wiihre111l ein immer griisBerer Bedarf darnach 

inslH~so11dcre in diesen gcwerbrcichcrcn Cornitatcn die 

Anwcllllnng fossiler Brnnnstoffe 7.11 vcrhreitc~n geeignet 

ist. In clen öst.li('here11 Thcilcn Ohcnmgarus giht es wohl 

noch a11sgcclc•hutc•1 weuig lieuiit7.tc Forstreviere, ahcr ge

mein clort a11eh wc~i t gcri11gcrc A118sichte11 7.1tm Auiliudcm 

11adil1altigc'r Kohlcnlliit7.e, von dc11e11 es wohl einige wc-
11igc i11 eiern thcilH coccncn theilH 11cocouw11 Sand
sfr inc dl'H karpatJ1ischcn \ValclgehirgeH gibt, jccloch 
gleichwie in 11"n glciel1artig-en geologischen Forrnationeu 

d1'H \\'ic1H'r-,V:Lldes 111cr vo11 gering-ercr l\liichtiglwit 111111 

Ansclc•hn1111g. Dagc>gc'n 1·c·r~prc•c·l11•n die fr11chtharc~u 1111cl 

darum auch rnohr entwalcletcn Comitatc des tcr1ii1rcn 
Mit.telgc,Lirges um den trnchyt.iHclicn Ccntra!Htock der 

M:it:ra 11rnl1c1· - IH,ssc'rn Auf:;chliiHsc jcne:-1 Brcunstolfcs, 
(for ciue clc!r wesc11tlielll!n Hc!di ng-11ngcu fiir den mate

riellen AufHchw1111g des reichen Landes bildet. 0. II. 

N otizcn. 

Todcsu.nzoige. Ernst Kra111111er, Je. k. llergha11ptmann 
in Oravil„a, ist nach langem Leiden am :JO. Ju11i 1. J. z11 
Oravitza verschiecle11. 

A d m in i s t l' a t i v c s. 
Ernennungen. 

Vom Fi11a11zministerium: 

Der Ahrn1llifu1yt.cr Pocliw„rkH-l11sp<'ctor Dionys v. 8ze1 es 
zum llerg-lng1·nic11r hei der Bcq~-, Fo1·st· 1111•1 Halinl!n-llirec
tio11 in Klaus<:11hurg. 

Der 1lt•rgwPse11s-Expectant Silvcrins Miss z k" zum Obcr
l111t.11ma11n Ll'i dem llerg- 1111cl lliilte11a111te Jfoihl. 

Erledigungen. 
Die l'oehw„rks-I 11spectorsstdl„ Lei 11„r k. k. Bcrgverwal tu11g 

zu AJ.ruclli:lnya i11 •11·1· X. lliiitl'ncl:1sse, mit 1lc111 G..I1altc jähr
licher G:10 II., dem G<'llllSSI! einer .Naturalwoh11u11g, P-incm jiil1r
lid1c11 I'forclepauMchale von 11!:. 11. :>O kr. 111111 mit <ler Ver
Li11dliehkcit 'l.11111 Erlage t·incr Caulion im (;ehaltshetragc. 

llewerh<'r 11111 1lies" Stelle h:ihc11 ihre g"11iirig docume11tir
tc11 Gesuche 1111t•·r NachwciHHn~ tks Allers, Hta111l"s, Hcli-

----·-------·-------- ----· ------·--···-

gions-ßelccnntnisses, des sittlichen und politisel1en \Vohlver
l1altens, der Lisherigcm Dienstleistung, der absolvirten berg
akudemischcn Studien, speciell alrnr ihre Dienstleistung bei der 
nassen Aufbereitung, Gewandtheit im Concepts- uncl Heclmungs
fache, Kenntniss der Lanclessprachen, cler Cautionsfähigkeit, 
1111c1 unter Angabe, ob nnd in welchem Grade sie mit einem 
der Beamten 1ler Localverwaltung verwandt oder versehwiigert 
sind, im \Vcgo ihrer vorgesetzten Behörde ninneu 4 'Vochen 
bei der k. k. Berg-, Fornt- und Salinen-Dircction zu Klansen
hurg einzubringen. 

Aufforderung. 

Von 1lcr k. k. ßerghauptmannschaft zu Prag als Berg
hchlirde fiir 1lc11 Prager Kreis wird dem Bergwerksbesitzer 
Anton Oppelt hiemit erinnert, dass das im Bcrgbuche cles 
k. k. Kreisgerichtes als Bergsenates zu Pilsen auf seinen Na
men vorgeschriebene 8teinkohlenbergwerk Katharina, resp. 
Martini, bestehe111l ans einer Doppelgrnhenmass mit 251088 Qua
dratklafter Fliicheninhalt bei Stern im politischen Jle„irkc 
Ncustraschitz im Kronlande lHih111en, seit liingerer Zeit :msser 
Betrieb uncl im Z11st:m1le giinzlicher Verlassenheit und cles 
V crfalles sich hetinclc. 

Es ergeht demnach bei clcm 1111bcka11ntcn Aufenthalte 
des OLgc11anntcn un seihen mit Bezug anf 1lie §§. 170 und 
17'1 a. H. G. 1li1i II uffonlcrnng, hinnen 30 'l'agcn von cler 
ersten Einschaltung dieses Eclietcs in das Amtsblatt. der Pra
ger Zeitung, dieser k. k. Berghauptmannschaft von seinem 
Aufenthalte Kc1111t11iss zu geben, clen obigen 8teinkohle11bcrg
ha11 nach Vorschrift. 1ler Ucset"" in Betrieb zu setzen, di" 
riickstiin•lig«~ll l\[ass!'ng·cl>iihrc11 fiir tl:is Jahr lhfil pr. I:! fl. 
4;1 kr. 111111 fiir dem 1. 8eml'ster 1 Sfi:! pr. ü 11. :w kr. iist. 'V. 
zu cnt.ricl11en, sowie Hich iihcr 1lie Unterlassung des BetricbcH 
ckr obbczeichnctc11 llerge11titiit nm so gewisser anher zu recht
fertigen, 11ls nncl1 fruchtlos"m Ablauf obiger Frist n11eh llc11 
Jlesti111111u11ge11 •lcr !*~. 2.1;1 und 2·14 a. H. G. wegen fort.ge
sl't'l.l.c•r giin'l.liclier V ernacl1liissig-1111g sogleich mit 1lcr Entzi"11u11g 
ol,i~l'll Heq~liant!/i vorg"L~g-:u1ge11 wenl(~ll winl. 

!'rng, :u11 :!ü. J uui 1 Sli:!. 

"' "' 

Vorziigliche c·nglische ::El:a.rt""1Va.l.zen.., mit.tellrnrte 
111111 weiche Walzen, Blech-, Htufen- 11111] J'olierw11lzcn fiir 
Eisen-, 8tnhl- 111111 Kupfcr-\Valzwerlw, deren im Lnufo eines 
Jnhrc•s iiher 1500 Centner geliefert wurclcn, Lcsorgt <las !n
ge11icur-Burca11 untl Maschinen-Agentie von 

('arl A. S11ct~kcr, 8t111lt, Hoher Marl<t, Galrngnihof in Wien. 

lle1•icllti~un;;. 
In Nr. 2:1, S. 17!1, soll es in der Tabelle A, 3. Zeile von unten, 

statt 2:!·00G l1eissen '21•fHl(i; tlann in der 2. 8palte, Z. li von 
1111ten, Ku p fc r o x y d statt Eisenoxyd. 

======== 
DieH" Zeitschrift crscliPinJ. w;icl1e11tlicl1 einen llog-t·11 stark mit clcn uiithigcu a rt i sti s c h c 11 Beip:ahcu. Der Pränumerationspreis 
istjiihrlicl1 loco Wien 8 II.;;. W. oder:, Tlilr. 10 Ngr. Mit franco Postversendung~ II. 80 kr. ö. W. J>ic Jahresabonnenten 
crl1alten einen officielle11 Bcricl1t iilH·r clie Erfahrn11ge11 i111 hcrg- 1111 cl hiittc11111iin11isch!!11 Maschinen-, lla11- 11n1l Aufbereitungswesen 
sammt Atlas uls Gratis b c i 1 a g '" Iuserat" fin1le11 g-cge11 7 ltr. ii. \V. clie gcspalt.ene Petitzcile Aufualime. Zuschriften jeder A r t 

ki)1111e11 nur franco augenommen wcnleu. 
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